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Name Herr Siebers 
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E-Mail Stellungnahmen@Westnetz.de 

Vollzug des Bundes-lmmissionsschutzgesetzes (B1mSchG); 

Antrag auf Genehmigung nach § 4 lmmissionsschutzgesetzes ( B1mSchG) 

Errichtung und Betrieb von 8 Windenergieanlagen, „Windpark Mäkerwald-Dierdorf" (Rotordurchmesser 

175,00 m, Nabenhöhe 179,00 m), auf den Grundstücken Gemarkung Dierdorf, Flur 1, Flurstücke 5/36, 

11/44,.15/33, 18/27, 19/14, 20/8, 27/17 u. Gemarkung Giershofen, Flur 13, Flurstück 1 

Antragsteller: ABO Energie GmbH & Co. KGaA, 

Unter den Eichen 7, 

65195 Wiesbaden 

110-kV-Hochspannungsfreileitung Pkt. Linkenbach - Pkt. Selters, BI. 1282 ( Maste 27 bis 31) 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die geplanten Windenergieanlagen sollen - wie in dem vom Antragsteller beigefügten Übersichtsplan vom 

11.11.2024 im Maßstab 1 : 25.000 eingetragen - in einem Abstand von ca. 1000,00 m zur obigen Freilei-

tung errichtet werden. 

Obwohl Windenergieanlagen nur deutlich außerhalb des Schutzstreifens der 110-kV- Hochspannungsfrei-

leitung errichtet werden können, sind besondere Sicherheitsmaßnahmen einzuhalten. Die großen Abmes-

sungen der Windenergieanlagen erfordern den Einsatz großer Arbeitsgeräte. Hierfür sind Einrichtungsflä-

chen und Zufahrten erforderlich. Falls diese Flächen in der Nähe der 110-kV Leitung liegen, sind diese 

frühzeitig im Vorfeld mit uns abzustimmen. 

Von der Deutschen Elektrotechnischen Kommission in DIN und VDE ist vom Komitee „ Freileitungen" ein 

Mindestabstand zwischen Freileitung und Windenergieanlage festgelegt worden. Der Mindestabstand 

wird berechnet zwischen dem äußeren ruhenden Leiterseil der Freileitung und der Turmachse der WEA. 

Für Freileitungen mit einer Spannungsebene bis einschließlich 110-kV gilt: 
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Abstand = 0,5 x Rotordurchmesser + spannungsabhängiger Sicherheitsabstand + Arbeitsraum für 

den Montagekran. 

Der spannungsabhängige Sicherheitsabstand beträgt bei der obigen Hochspannungsfreileitung 20 m ( 30 

m bei > 110-kV). 

Der benötigte Arbeitsraum ist projektbezogen vom Antragsteller/WEA-Betreiber verbindlich anzugeben 

und anschließend zwischen Freileitungsbetreiber und WEA-Betreiber zu vereinbaren. 

Sofern Kranstellfläche und Montagefläche auf der leitungsabgewandten Seite der WEA liegen, kann der 
Wert für den Arbeitsraum 0 m betragen. 

Grundsätzlich gilt, dass zu keinem Zeitpunkt beim Bau und Betrieb einer WEA, Anlagenteile in den Schutz-

streifen einer Freileitung hineinragen dürfen. 

Bei einem geringen Abstand kann die von den Rotorblättern verursachte Windströmung die Leiterseile 

der Leitung in Schwingungen versetzen und damit mechanische Schäden an den Seilen verursachen. 

Bis zu einem Abstand vom DREIFACHEN des Rotordurchmessers zwischen dem äußerem Leiterseil der 

Freileitung und dem Mittelpunkt der WEA, ist der Bedarf von Schwingungsschutzmaßnahmen an der Frei-

leitung zu prüfen. 

Diese Festlegungen der Deutschen Elektrotechnischen Kommission sind in die Bestimmungen der gülti-

gen DIN EN 50341-2-4 eingeflossen. 

Ab dem Abstand vom DREIFACHEN des Rotordurchmessers sind keine Beeinträchtigungen für die Freilei-

tung zu erwarten. 

Darüber hinaus ist es zum Schutz der Freileitung notwendig, dass deren Systemkomponenten durch um-

herfliegende Festkörper, die von der WEA ausgehen können, nicht beschädigt werden. Hierzu gehören z. 

B. abgeworfenes Eis oder umherfliegende Teile einer durch Blitz zerstörten WEA. 

Aufwendungen für entsprechende Schutzmaßnahmen müssen nach dem Verursacherprinzip vom Betrei-

ber der WEA, übernommen werden. Sollten durch den Bau oder den Betrieb der WEA-Schäden an der 

Leitung entstehen, behält sich die Westnetz GmbH Schadenersatzansprüche vor. 

Gegen den Neubau der obigen Windenergieanlagen bestehen aus unserer Sicht keine Bedenken, da der 

Abstand zu den bestehenden 110-kV- Hochspannungsfreileitungen der Westnetz GmbH, bei den obigen 

Abmessungen der Windenergieanlage, ausreichend ist. 
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Die für die Abwicklung dieses Geschäftsvorfalls erforderlichen Daten werden von der Westnetz GmbH im 

Sinne der Datenschutzgesetze in der jeweils gültigen Fassung erhoben, verarbeitet und genutzt. Alle In-

formationen hierzu finden Sie auf www.westnetz.de/Datenschutz oder werden Ihnen auf Verlangen sepa-

rat übersandt. 

Diese Stellungnahme betrifft nur die von uns betreuten Anlagen des 11O-kV-Netzes. 

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Westnetz GmbH 

LV # 7 
Digital signiert von Maria Tmmirghuff 

II DN: ‚m=Ma,a Tummirghuff, u=DE, 
u=Wuutruta, uu=DRW-S-LG-TM, 

47 email=Maria.Temminghoff@westnetz.de 
Datum: 2025.02.21 08:47:35 +0100' 

Anlage  

4 x Lageplan, Maßstab 1 : 2000 

Verteiler 

BI. 1282 

‚4. 
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